
1925

Gründung durch Robert Kettschau als Spezialgeschäft
für Haushaltswaren und Küchengeräte in der
Hauptstrasse 13, Warburg/Westfalen

Die zweite und dritte Generation: 
Eröffnung des Korbacher Geschäftes in der Bahnhofstrasse 14 mit
Haushalts-, Porzellan- und Spielwaren durch den Neffen des
Firmengründers, Friedrich Kettschau

Geschäftsführung in Korbach zunächst durch Gertrud Kettschau,
älteste Tochter von Friedrich

Der Anfang: Kettschau Wagengeschäft in Warburg

100 JAHRE KETTSCHAU
Vom Einkochglas zur Leidenschaft für Sport, Outdoor und die Region
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1956

Korbacher Bahnhofstraße, 1956

Das erste Logo der Firma Kettschau in Korbach



Aufgabe des Porzellan-
sortimentes

Neuaufnahme von 
Kindertextilien und erste
Langlauf- und Alpin-Ski

Neuaufnahme von Gartenmöbeln,
Heimtrainern und Fahrrädern wie „Kettler
Alu-Fahrrad“ 

Auflösung der Haushaltswarenabteilung
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Übernahme des Korbacher Geschäftes durch Helmut
„Picco” Kettschau, Friedrichs jüngsten Sohn 

Wechsel der Babyabteilung ins Hochhaus Arolser
Landstr. 11, 1.OG

1964 1973 1978

Friedrich Kettschau, 1953

Kettschau Spielwaren in Warburg, 1972
Warburg aus Legosteinen



Auslagerung der Babyabteilung u.
Neubau von Picco’s Babywelt GmbH
in die Skagerrakstrasse 

Erweiterung der Sportabteilung
und der Kindertextilien

Vierte Generation: 
Helmuts ältester Sohn Jürgen wird
2. Geschäftsführer des Korbacher
Stammhauses Friedrich Kettschau GmbH &
Co. KG
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Erweiterung der Betriebsfläche auf 1500m²
durch Übernahme der Verkaufsflächen der
Deutschen Bank im Erdgeschoss der Arolser
Landstrasse mit Gartenmöbelabteilung in der
Bahnhofstrasse

Neues Sortiment: Sportschuhe und -mode

1985 1992 1994



Erweiterung der Sportabteilung um den
Spezialbereich Trekking & Wandern

Neubau der Pedalo GmbH in der Skagerrak-
strasse und unternehmerische Trennung  von
Spiel, Sport + Freizeit Kettschau,
Geschäftsleitung Jürgen Kettschau, und
Picco’s Babywelt & Pedalo, Geschäftsführer
Robert Kettschau, Bruder von Jürgen

Umbau + Eröffnung des vollständig
umgebauten Hauses Kettschau
Verkaufsfläche 1350 m² als ersten
Teilabschnitt der City Passage Korbach 

Mitgliedschaft in der INTERSPORT eG,
Heilbronn
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20001994

City Passage in Korbach



Neubau und Umzug der INTERSPORT-
Abteilung in einen eigenständigen Sportmarkt,
Arolser Landstr. 36a mit 800m² Verkaufsfläche +
Ausstellungsflächen für Großgeräte

Nach 48 Jahren schließt
das alte Spielwaren-
geschäft Spiel + Freizeit
Kettschau

Volker Bandowski schließt 
sein Geschäft Volkers Top
Sports und wird mitarbeit-
ender Gesellschafter der 
Kettschau Sport GmbH
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Erste erfolgreiche Filialisierung: 
Eröffnung INTERSPORT Kettschau in Bad
Wildungen auf 500m² Verkaufsfläche in der
Brunnenstrasse gegenüber dem Rathaus
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2006

Schon immer wichtig: Unterstützung lokaler Sportvereine, u.a.
TSV Korbach, TSV Goddelsheim, SG Eder, HSG Twistetal, TuS

Medebach, TTC Korbach, JSG Eder, TSV Berndorf, TSV Eintracht
Waldeck, VFL Bad Wildungen

Logo 2006



Zweite erfolgreiche Filialisierung:
Eröffnung INTERSPORT Kettschau in
Frankenberg, Jahnstraße 16 auf 800m²
Verkaufsfläche mit Filialleiter Volker Bandowski
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2009

Das erste Frankenberger TeamIrmfried Emmerich bei der Eröffnung 
in Frankenberg 



Eröffnung von zwei neuen INTERSPORT-
Fahrradabteilungen in Korbach und
Frankenberg mit Angebot zur E-Bike-
Vermietung

Aufschaltung digitaler
Verkaufsplattformen
Intersport.de, S24 und
Zalando 

Kreative Lösungen während der Corona
Pandemie: Verkaufsberatungen und
Bestellungen per Telefon und Facebook, Click
& Collect, Shopping mit Terminvereinbarung
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Wir feiern 100 Jahre Kettschau Jubiläum:
25 Mitarbeitende, Leidenschaft für Sport, Outdoor und unsere Region, 
2400m² Verkaufsfläche in 3 Filialen, Unterstützung von über 20 regionalen
Sportvereinen, Schulen und Events

2025

Korbach

Frankenberg

Bad Wildungen
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Ich wurde im Jahr 1965 geboren. Eigentlich passend zum 40sten-Jubiläum der Firmen Kettschau. Aber ich glaube das spielte damals noch
keine Rolle. Als erstes von vier Kindern in einem Unternehmerhaushalt lag der Fokus der Nachfolge auf mir. Ich weiß noch, dass ich im
Weihnachtsgeschäft 1983 – meinem Abiturjahr – im Dezember mal nebenbei über 150 Stunden im Laden gearbeitet habe. Diese Intensität, über
50% des Jahresumsatzes wurden in den letzten vier Wochen des Jahres erwirtschaftet, verteilt sich heute zum Glück gleichmäßiger übers Jahr.
 
Nach dem BWL-Studium ging ich zunächst ins Produktmarketing von Kettler Sport. Zuhause im Familienbetrieb hatte ich abgesagt. Bei Kettler
stellte ich schnell, nach 18 Monaten, fest, dass mein Herz doch sehr in Richtung Selbständigkeit schlug. Sicherlich spielte die schwere
Krebserkrankung meines Vaters eine besondere Rolle. Also gab es eine letztmalige Anfrage zu einer Rückkehr. So entschieden meine 
Frau Ute und ich 1994 ins Geschäft einzusteigen. Eine sehr gute Entscheidung!
  
Viele Meilensteine wurden in dieser Chronik beschrieben. Ich freue mich, dass ich ein Teil dieser tollen Firmengeschichte sein darf. 

Ein riesiges DANKE geht an meine Mutter Rosemarie, an Ute, an meine beiden Kinder Lucca und Clemens und an unser gesamtes
Mitarbeiterinnen- und Mitarbeiterteam für die großartige Unterstützung für dieses Unternehmen. Es liegt allen gleichermaßen am Herzen. 
Dies zu spüren, tut gut.  

Bei allen betrieblichen Veränderungen haben wir uns immer wieder gefragt, was denn unsere vielen langjährigen wie neuen Kundinnen und
Kunden hier lokal suchen und direkt vor Ort kaufen möchten.  Zum Glück kann diese Suche für Produkte und Dienstleistungen im Kontext Sport,
Gesundheit und Outdoor altersunabhängig, permanent und langfristig weiterhin erfolgreich sein. 

Das bleibt unser Antrieb, unsere Leidenschaft.   

Korbach, im Sept. 2025
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Vom Einkochglas zur Leidenschaft für Sport, Outdoor und die Region



Bildnachweise

IMPRESSUM
Historisches Archiv der Kreis- und Hansestadt Korbach
Privates Archiv der Familien Kettschau
Privates Archiv der Kettschau Sport GmbH
Stadtarchiv Hansestadt Warburg

Danksagung

Wir bedanken uns herzlich bei dem Historischen Archiv der Kreis- und Hansestadt Korbach und dem Stadtarchiv der Hansestadt Warburg für das Bildmaterial, insbesondere bei
Herrn Christensen, Herrn Völcker-Janssen und Herrn Schwerdtfeger-Klaus. Vielen Dank auch an das INTERSPORT Deutschland Public Relations & Corporate Communications
Team für die professionelle Unterstützung unseres Jubiläums und an Fotograf Benjamin Janzen für die tollen aktuellen Fotos.
Ohne unsere Mitarbeitenden würde es keine Firmengeschichte geben! Ein besonderer Dank an alle Kolleginnen und Kollegen der letzten 100 Jahre für ihr Engagement, 
ihre Begeisterung und ihre Zusammenarbeit. 
Außerdem bedanken wir uns bei allen unseren treuen Kundinnen und Kunden, die weiterhin auf Regionalität und den stationären Einzelhandel zählen. 
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Inhaltliche Verantwortung

Kettschau Sport GmbH
Arolser Landstrasse 36a
34497 Korbach

Recherche und Design: Lucca Greta Kettschau


